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IDM Schwimmen 2007 
 

In wenigen Tagen ist es soweit: die Elite 
des Schwimmsports trifft sich in der 
Schwimm- und Sprunghalle im Europa-
sportpark an der Landsberger Allee zur 
21. Internationalen Deutschen Meister-
schaft Schwimmen (IDM). Vom 24. bis 
27. Mai treffen sich nicht nur über 400 
SportlerInnen aus mehr als 20 Natio-
nen, auch die Fotoausstellung „Schwim-
men gegen den Strom“ ist an allen Ta-
gen zu sehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die vom Berliner Fotografen Hans Faun 
während der IDM im letzten Jahr ge-
machten Fotos zeigen künstlerische 
Momentaufnahmen von Leistungs-
schwimmern mit Handicap.  
Weitere Infos über die IDM unter: 
www.idm-schwimmen.de 
 
Berlin Raptors Deutscher Meister 
im Rollstuhl-Rugby 
 

Zum ersten Mal in Ihrer 9-jährigen 
Vereinsgeschichte konnten sich die 
Rollstuhl-Rugby-Spieler der Berlin Rap-
tors den Titel eines Deutschen Meisters 
holen. Am letzten Spieltag der 1. Bun-

desliga am 14./15. April in Heidelberg 
konnten die Berlin Raptors den Favori-
ten, die Red Devils aus Bad Wildungen 
nach hartem Kampf schlagen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 2. Spieltag in Birkenwerder bei 
Berlin im Februar 2007 waren die bei-
den bisher ungeschlagenen Mannschaf-
ten schon einmal aufeinander getroffen. 
Die Berlin Raptors verloren damals mit 
32:38. In Heidelberg musste also ein 
Sieg mit wenigstens 7 Punkten Führung 
erreicht werden. Eine schwierige, den-
noch lösbare Aufgabe. Bis zum Ende der 
ersten Halbzeit konnten die Berliner 
mit zwei Punkten in Führung gehen. 
Doch das hätte nicht ausgereicht. Beide 
Mannschaften schenkten sich nichts und 
in einem taktisch klugen und spannen-
den Spiel arbeiteten sich die Berliner 
Punkt für Punkt an ihr gestecktes Ziel 
heran. Zum Schluss konnten sie das 
Spiel mit einem 10-Punkte-Vorsprung 
(Endstand 41:31) für sich entscheiden 
und den Meisterschaftspokal nach Berlin 
mitnehmen. Weitere Infos unter: 
www.Rollstuhl-Rugby.de oder unter 
http://berlinraptors.de 
 
DBS startet Projekt "Paralympics 
Zeitung 2008" mit Berliner Schü-
lern 
 

Wie schon bei den Paralympics in  
Athen 2004 und Turin 2006 gibt der 
Deutsche Behindertensportverband 
gemeinsam mit der German Club Orga-
nizing Committee auch in Peking 2008 
wieder die "Paralympics Zeitung" her-

aus. Die viersprachige Paralympics Zei-
tung Turin war von der EU Kommission 
und der italienischen Regierung mit dem 
Europäischen Sprachensiegel 2006 aus-
gezeichnet worden. Die Paralympics 
Zeitung wird in Peking in vier Ausgaben 
in chinesischer und deutscher Sprache 
erscheinen und komplett von einer 
Schülerredaktion gestaltet. Die deut-
schen Gymnasiasten werden dabei un-
terstützt von Schülern der renommier-
ten Pekinger Mittelschule No. 80. Die 
moderne Schule ist nicht nur Redakti-
onssitz. Die Schüler werden während 
der Spiele vom 6. bis 17. September 
2008 im angeschlossenen Internat woh-
nen. Die Schirmherrschaft über die 
Paralympics Zeitung Peking 2008 haben 
gemeinsam der Pekinger Bürgermeister 
Wan Quishan und Berlins Regierender 
Bürgermeister Klaus Wowereit über-
nommen. 
 
Bronzemedaille für Sitzvolleyball 
Junioren 
 

Bei der Sitzvolleyball Junioren WM in 
Brasilien hat die Deutsche Vertretung 
das kleine Finale gewonnen. Das Team 
von Trainergespann Dieter Becker und 
Werner Seidel (beide TSV Bayer 04 
Leverkusen) setzte sich beim Kampf um 
die Bronzemedaille mit 3:2 gegen Bos-
nien durch. Zuvor hatte die Mannschaft 
fast erwartungsgemäß im Halbfinale 
gegen den Turnierfavoriten aus dem 
Iran mit 0:3 verloren. Zum besten Spie-
ler des deutschen Teams wurde Ale-
xander Schiffler aus Berlin gewählt. 


